
Flurbereinigung
Seit Anfang April sind die Bagger in den Gemarkungen Köckritz
und Köfeln im Einsatz. Der komplexe Ausbau des ländlichen We-
genetzes erfolgt im Rahmen des Flurbereinigungsverfahrens,
das auch Teile der Gemarkungen Weida, Liebsdorf und Zossen
berührt.

„Als Flurbereinigungsverfahren wird die Neuordnung ländlichen
Grundbesitzes nach dem Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) ver-
standen. Da ein Flurbereinigungsverfahren in der Regel eine
Laufzeit von mehreren Jahren hat, ist die Wahl der geeigneten
Verfahrensart wichtig. Es wird immer die Verfahrensart ausge-
wählt, mit der die angestrebten Ziele möglichst einfach, schnell
und kostengünstig erreicht werden können.“ So lautet die Defi-
nition auf der Internetseite der Thüringer Landentwicklungsver-
waltung (www.landentwicklung-online.thueringen.de). Hier sind
auch folgende Informationen zum Verfahren zu finden (Auszug):

Verfahrensart: § 86 FlurbG 
„Vereinfachte Flurbereinigung“

Gemarkung(en): Köckritz (135 ha), Köfeln (245 ha), 
Liebsdorf (9 ha), Weida (11 ha), 
Zossen (22 ha)

Ortslagen im Verfahren: Köckritz, Köfeln
Verfahrensfläche: 422 ha
Landw. Nutzfläche: 386 ha
Forstw. Nutzfläche: 13 ha
Ortslage(n) Fläche: 21 ha
Beitragspfl. Fläche: 390 ha
Anzahl Flurstücke: 544

Neben den unbestrittenen Vorteilen, insbesondere für die Land-
wirtschaftsbetriebe, bedeuten Flurbereinigungsverfahren stets
auch Eingriffe in Grundstückseigentums- und Nutzungsverhält-
nisse. Eine lange Vorbereitungszeit ist dabei nicht zu umgehen.
Bereits am 4. Februar 2002 fand die Aufklärungsversammlung
statt. Erst am 22. November 2005 wurde der Flurbereinigungs-
beschluss gefasst. Damit konnte am 21. September 2006 die Vor-
standswahl erfolgen. 
Dem Vorstand gehören folgende Mitglieder an: 

Franziska Köhler Vorsitzende der Teilnehmergemeinschaft
Heiner Kretschmann Stellv. TG-Vorsitzender
Mark-Oliver Beermann Landwirt
Herrmann Schulze Agrargen. „Osterland“ 
Bernhard Waldert Gemeinde Harth-Pöllnitz

Zuständiger Gruppenleiter der Landentwicklungsbehörde ist
Ralf Prüger. Die Teilnehmergemeinschaft ist seit 18. Februar 2008
Mitglied im Verband für Landentwicklung und Flurneuordnung
Thüringen. Am 2. November 2010 konnte Ortsteilbürgermeiste-
rin Franziska Köhler als Vorsitzende der Teilnehmergemein-
schaft den Plan nach § 41 FlurbG aus den Händen des Amts-
leiters des Amtes für Landentwicklung und Flurneuordnung
Gera, Jens Lüdtke, als Voraussetzung für die Realisierung kon-
kreter Maßnahmen entgegennehmen.      

Bereits im Jahr des 800-jährigen Ortsjubiläums am 10. Mai 2009
bildete der von Frank Fielitz initiierte 1. historische Flurzug der
Neuzeit, zu dem rund 70 Teilnehmer die Gemarkungsgrenzen
umwanderten, einen Auftakt zum Bodenordnungsverfahren.
Symbolisch wurde ein alter Grenzpunkt neu vermessen und ein
historischer Grenzstein mit „Feldgeschworenenzeichen“ neu
gesetzt.

Für den inzwischen begonnenen Ausbau des Wirtschaftswege-
netzes ist folgendes Konzept abgestimmt worden: 
* Weg Nr. 100 „Plattenweg“ von Köckritz nach Seifersdorf

Betonplatten belassen und Mittel- sowie Rand-
streifen instand setzen (Schotterrasen);
die Anbindung an die K 143 soll auf einer Länge
von 50 m mit Asphalt befestigt werden; 
dieser Abschnitt soll durch die Anlage eines We-
geseitengrabens westlich des Weges mit Anbin-
dung an den Schacht in der Kurve der K 143
ordnungsgemäß entwässert werden.
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Im Bereich der Anbindung von Weg Nr. 114 ist
der vorhandene Graben in nördlicher Richtung
auf ca. 20 m Länge und in südlicher Richtung auf
ca. 30 m Länge zu beräumen.

* Weg Nr. 101 „Frauengasse“ von Köfeln zum „Plattenweg“
nach Seifersdorf
Ein Ausbau des Weges ist nicht notwendig. Er
soll jedoch als Katasterweg ausgewiesen und in
das Eigentum der Gemeinde übergeführt wer-
den.

* Weg Nr. 102 „Schulweg“ Verbindungsweg von Köfeln in Rich-
tung Weida
Bauweise beginnend vom Anger Köfeln: 50 m
Befestigung mit Betonpflastervollsteinen, an-
schließend 130 m Befestigung durch Betonstein-
pflaster (Mittelspur mit Rasensteinen), Errich-
tung einer Schranke, danach 350 m Befestigung
ohne Bindemittel und 50 m Befestigung mit
Asphalt als Anschluss an Weg Nr. 103.
Die Trasse des neuen Weges soll, wie vom ALF
vorgeschlagen, entlang der Nutzungsartengren-
ze zwischen Acker und Grünland verlaufen.

* Weg Nr. 103 von Köckritz zur Reithalle
Grundhafter Ausbau, Befestigung mit Asphalt.

* Weg Nr. 105 zum Schafbergturm
Grundhafter Ausbau, Befestigung mit Asphalt;
Anlage von 2 Ausweichstellen.

* Weg Nr. 106 nach Weida (Friedhof)
Befestigung ohne Bindemittel (Instandsetzung),
Entwässerung verbessern; Anbindung an Weg
Nr. 105 auf 20 m Länge mit Asphalt befestigen.

* Weg Nr. 107 nach Nonnendorf
Bauweise beginnend an der K 123:  50 m Befes-
tigung mit Asphalt, 270 m im Hohlwegbereich;
Befestigung mit Betonpflasterdecke ( Rasen-
steine für Fahrspuren, Vollsteine für Mittelspur ),
für den Rest des Weges mit ca. 680 m Länge Be-
festigung ohne Bindemittel. Im Hohlwegbereich
Wegebreite an die Topografie anpassen.

Die Neuordnung von
Grundeigentum ist stets
mit Interessenkonflikten
verbunden. 
So muss erneut darüber
beraten werden, wie die
Wiederherstellung des
alten Schulweges zwi-
schen Köfeln und Köck-
ritz erfolgen kann, um
Bedenken der derzeiti-
gen Grundstücksnutzer
auszuräumen.  
Die Bauarbeiten sollen im Wesentlichen bis Ende Juni abge-
schlossen sein. Weitere Bauvorhaben beziehen sich insbeson-
dere auf die Offenlegung des Oschützbaches. Die Schlussver-
messung und die Einweisung in die neuen Eigentumsverhält-
nisse mit Eintragung im Grundbuch werden den Abschluss des
Verfahrens bilden. 
Träger des Verfahrens, das zu 90 % über den Freistaat Thürin-
gen gefördert wird, ist die Teilnehmergemeinschaft Köckritz/
Köfeln. Grundsätzlich ist der Eigenanteil durch alle beteiligten
Grundstückseigentümer zu tragen. Die Gemeinde Harth-Pöllnitz
hat sich dazu bekannt, die entsprechenden Mittel aus dem Ge-
meindehaushalt bereitzustellen.

B. Waldert

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung
Termine
-  Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Montag, dem 02.05.2011, 18.30 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz

-  Sitzung des Bau- und Gemeindeentwicklungsausschusses 
Dienstag, dem 10.05.2011, 19.00 Uhr 
Gaststätte „Zur guten Quelle“ Frießnitz

-  Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Harth-Pöllnitz
Donnerstag, 12.05.2011, 19.00 Uhr 
im neuen Dorfgemeinschaftshaus Burkersdorf

(Termine werden erst mit zugestellter Einladung verbindlich!)

Mitteilung der Wohnungsverwaltung

Freie Wohnungen Niederpöllnitz
2-Raum-Wohnung vollsaniert 65 m² 4,12 €/m² Kaltmiete/ 

zuzügl. Nebenkostenvorauszahlung
2-Raum-Wohnung vollsaniert 55,1 m² 4,65 €/m² Kaltmiete/ 

zuzügl. Nebenkostenvorauszahlung
3-Raum-Wohnung teilsaniert 58/59 m² 3,50 €/m² Kaltmiete/ 

zuzügl. Nebenkostenvorauszahlung
3-Raum-Wohnung teilsaniert 63 m² 3,50 €/m² Kaltmiete/ 

zuzügl. Nebenkostenvorauszahlung

Bewerber melden sich bitte in der Gemeindeverwaltung Harth-
Pöllnitz (Wohnungsverwaltung) bei Frau Rößler, 
Telefon-Nr.: 036607/2368 oder 2564 oder 204629

Wohnbauland für Einfamilienhäuser
im Baugebiet „Am Porstendorfer Weg“ Niederpöllnitz
- in günstiger Lage - baureif erschlossene Parzellen
- ohne Bauträgerbindung - provisionsfrei

Kaufpreis: ab  24,80 €/m²
zuzüglich Baukostenzuschüsse *: 19,10 €/m²

* vorfinanzierte Baukostenzuschüsse beinhalten Ver- und Ent-
sorgungsleitungen für Wasser, Abwasser und Elektro

Anfrage bei der 
Gemeinde Harth-Pöllnitz, Am Porstendorfer Weg 1 
in Niederpöllnitz
Telefon:  036607/2368 oder 2564  oder  60588;  
FAX   036607/60590           oder 

Landesentwicklungsgesellschaft (LEG) Thüringen mbH 
Abteilung Immobilien 
Mainzerhofstraße 12 in 99084 Erfurt   
Info-Telefon: 0361/5603560   Frau Sabine Barth

Mitteilung der Kasse / Kämmerei
Die Fälligkeit der Grundsteuer für das II. Quartal 2011 ist der
15. Mai 2011.

Die Abbuchung der Lastschriftaufträge erfolgt zum 16. Mai 2011.

Neue Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz
OT Niederpöllnitz, Am Porstendorfer Weg 1 in 07570 Harth-Pöllnitz 
Telefon: 036607 / 2368 oder 2564, Fax: 60590

E-Mail:  harth-poellnitz@t-online.de
info@harth-poellnitz.de
einwohnermeldeamt@harth-poellnitz.de 
buergermeister@harth-poellnitz.de 
kaemmerei@hart-poellnitz.de
wohnungsverwaltung@harth-poellnitz.de

Gemeindeverwaltung, Kämmerei, Kasse,
Einwohnermeldeamt, Bauamt, Wohnungsverwaltung

Montag 09.00 - 11.30 Uhr • 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr • 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 07.30 - 11.30 Uhr

(Mittwoch und Donnerstag keine Sprechzeiten)
(Außerhalb der Sprechzeiten sind Terminabsprachen unter der 
Tel.-Nr. 036607 / 2368  oder  2564 möglich.)

Gemeindebüro in
Burkersdorf dienstags jeweils
Großebersdorf von 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunde:
der Schiedsstelle: jeden 1. Dienstag im Monat 

von 17.00 - 18.00 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz
Am Porstendorfer Weg 1 in Niederpöllnitz

Schiedsfrau: Rosemarie Ronneberger
(Außerhalb der Sprechzeiten ist nach telefonischer Vereinba-
rung unter der Tel.-Nr.: 036607 / 60106 eine Beratung möglich.)

VDK Sozialverband:
jeden 1. Dienstag im Monat 
von 16.00 - 18.00 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz
Am Porstendorfer Weg 1 in Niederpöllnitz

oder Telefon/Fax 03661 / 2746  (Frau Schwabe)
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Kontaktbereichsbeamtin der Polizeiinspektion Greiz

Sprechstunde in der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz
dienstags von 15.00  -  18.00 Uhr bzw. nach Vereinbarung über
Telefon: 036607 / 20331 oder 0170 / 8573136 (mobil)

Außerhalb der Sprechstunde wenden Sie sich an die nachfol-
genden Dienststellen:
Kontaktbereichsposten Weida: Tel.-Nr.: 036603 / 61243
Polizeiinspektion Greiz, Brunnengasse 10, 07973 Greiz 
Tel.-Nr.:   03661 / 621 - 0 / Fax-Nr.: 03661 / 621 - 199
Polizeistation Zeulenroda, Greizer Str. 15, 07937 Zeulenroda           
Tel.-Nr.:  036628 / 71 - 0 / Fax-Nr.: 036628 /  71 - 199

Jagdgenossenschaft Großebersdorf – Birkhausen – Struth

E i n l a d u n g
aller Mitglieder zur nichtöffentlichen Versammlung der Jagdge-
nossen am

Mittwoch, dem 01. 06. 2011 um 19.00 Uhr
an der Tankstelle Porstendorf.

Tagesordnung:
-  Begrüßung und Bestätigung der Anwesenheit
-  Bericht des Vorstandes
-  Kassenbericht
-  Entlastung des Vorstandes
-  Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
-  Bericht über das Jagdjahr
-  Sonstiges
-  Jagdessen

Der Jagdvorstand

Das Thüringer Forstamt Weida informiert:
Das Thüringer Forstamt Weida führt am 
Samstag, dem 28.05.2011 in der Zeit von 10.00 – 17.00 Uhr 

in Mohlsdorf /Ortsteil Waldhaus auf dem Forstbetriebshof Wald-
haus den diesjährigen

„Tag des Waldes und der Jagd“
durch.  
Es werden Informationen zu Aufgaben und Struktur des Thü-
ringer Forstamtes Weida, zur Bedeutung und zu den Funktio-
nen des Waldes und zu den Aufgaben der Forstwirtschaft ge-
geben. Waldbesitzer erhalten Auskunft zur Bewirtschaftung
ihres Waldes, zu Fördermöglichkeiten und zur Mitgliedschaft in
Forstbetriebsgemeinschaften und im Waldbesitzerverband. 
Die Forstwirtschaftsmeister und Forstwirte des Forstamtes prä-
sentieren sich im Umgang mit der Motorkettensäge. Forstfirmen
und Holzfirmen stellen sich und ihre Technik für den forstlichen
und holzverarbeitenden Bereich vor. Möglichkeiten der energe-
tischen Nutzung von Holz werden gezeigt und vorgeführt. Forst-
liche Technikführungen sind geplant. Die Kreisjägerschaft Greiz
präsentiert sich zu Fragen der Jagd und führt eine Jagdhunde-
schau (gegen 13.00 Uhr) durch. Die Jagdhornbläser der Kreisjä-
gerschaft präsentieren ihr Können gegen ca. 15.30 Uhr. 
Die Hegegemeinschaft Greizer Wald zeigt am gleichen Tag ihre
jährliche Hegeschau. Groß und Klein kann sein Wissen am Stand
des Jugendwaldheims Ernsee testen. Weitere mit dem Wald
und der Natur verbundene Stände runden den Tag ab. 
Um 14.00 Uhr findet eine Waldführung in das Revier Waldhaus
(mit RL Herrn Frotscher / RL Herrn Nosofsky) statt. Treffpunkt
ist am Eingang zum Forstbetriebshof.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, unter anderem wird
Wildschwein am Spieß geboten.

Ihr Thüringer Forstamt Weida
Michael Herrmann / Oberforstrat 

Mitteilung
Beschlüsse der 
Verbandsausschusssitzung des
Zweckverbandes Wasser/Abwasser
„Mittleres Elstertal“ 
vom 18. April 2011

12/11 Der Verbandsausschuss beschließt die Bewilligung einer
überplanmäßigen Ausgabe im Vermögensplan 2011 für
die Investitionsmaßnahme Stickstoff-/Phosphatfällung
Kläranlage in Ronneburg (PSP-Element 155.8.4.1056) in
Höhe von 450 T€ brutto zu Lasten der Investitionsmaß-
nahme Abwasser Ortsnetz Hohenölsen Ost (PSP-Ele-
ment 155.1.4.1055). 

13/11 Der Verbandsausschuss beschließt die Bewilligung einer
überplanmäßigen Ausgabe im Vermögensplan 2011 für
die Investitionsmaßnahmen Trinkwasser Ortsnetz Frieß-
nitz (PSP-Element 155.2.3.1037) in Höhe von 33,0 T€
netto und Abwasser Ortsnetz Frießnitz (PSP-Element
155.2.4.1011) in Höhe von 100,0 T€ brutto zu Lasten der
Investitionsmaßnahmen Fernwasser-Anschluss Zedlitz
(PSP-Element 155.3.3.0014) und Abwasser Druckleitung
Rüdersdorf- Grüna (PSP-Element 155.4.4.1032). 

14/11 Der Verbandsausschuss beschließt die Bewilligung einer
überplanmäßigen Ausgabe im Vermögensplan 2011 für
die Investitionsmaßnahme Verlegung Trinkwasserlei-
tung in Gera-Debschwitz (Stadtbahnlinie) (PSP-Element
155.9.3.0049) in Höhe von 163,0 T€ netto zu Lasten der
Investitionsmaßnahme Fernwasser-Anschluss Zedlitz
(PSP-Element 155.3.3.0014).  

17/11 Der Verbandsausschuss beschließt:
1. Die Heinrich Wassermann GmbH & Co. KG, Zweig-

niederlassung Crossen, Am Rautenanger 8 in 07613
Crossen a. d. Elster erhält für die Durchführung der
Maßnahme Abwasser Druckleitung Rüdersdorf-Grü-
na und Schmutzwassersammler Rüdersdorf (Konsum
bis Teich) den Vergabezuschlag. 

2. Die Vergabesummen für die Durchführung der Maß-
nahme Abwasser Druckleitung Rüdersdorf-Grüna
betragen 252.015,09 € (brutto) und Schmutzwasser-
sammler Rüdersdorf (Konsum bis Teich) 357.339,63 €
(brutto).     

Die Anlagen liegen zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle des
Zweckverbandes Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“, De-
Smit-Straße 6 in 07545 Gera während der üblichen Dienststun-
den aus.       

Kruse, Hänsel Burkersdorf 01.05.1928  83 Jahre
Kosack, Marianne Großebersdorf 01.05.1926 85 Jahre
Francke, Elsa Burkersdorf 02.05.1917  94 Jahre
Rauch, Hans Burkersdorf 02.05.1928  83 Jahre
Goldschmidt, Erika Burkersdorf 03.05.1938  73 Jahre
Schade, Uta Frießnitz 03.05.1937  74 Jahre
Goldhardt, Siegmar Burkersdorf 04.05.1930  81 Jahre
Brunzlow, Marianne Frießnitz 04.05.1936  75 Jahre
Böhme, Helga Burkersdorf 04.05.1934  77 Jahre
Linthe, Wolfgang         Burkersdorf 04.05.1937  74 Jahre
Rosenkranz, Werner Frießnitz 04.05.1915  96 Jahre
Stieghorst, Johanne Niederpöllnitz 04.05.1927  84 Jahre
Golle, Erika Köckritz 05.05.1937  74 Jahre
Roßbach, Walter Burkersdorf 06.05.1939  72 Jahre
Lessenich, Waltraud Burkersdorf 07.05.1922  89 Jahre
Dietz, Mariechen Niederpöllnitz 09.05.1920  91 Jahre
Häßner, Lieselotte Wetzdorf 09.05.1930  81 Jahre
Schmidt, Elsa Niederpöllnitz 09.05.1934  77 Jahre
Schönborn, Elfriede      Forstwolfersdorf 09.05.1932  79 Jahre
Schumann, Hilde Frießnitz 09.05.1936  75 Jahre
Büchner, Elisabeth Großebersdorf 10.05.1929  82 Jahre
Klein, Ursula Köckritz 10.05.1936  75 Jahre
Stuchlik, Lothar Niederpöllnitz 11.05.1938  73 Jahre
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B e k a n n t m a c h u n g
Hiermit wird bekanntgegeben, dass am

Freitag, dem 03. Juni 2011

folgende Einrichtungen der Gemeinde Harth-Pöllnitz     
g e s c h l o s s e n bleiben :

*   die Gemeindeverwaltung und das Einwohnermeldeamt 
*   die Kindertagesstätte „Abenteuerland“ Burkersdorf
*   die Kindertagesstätte „Regenbogen“ Niederpöllnitz
*   die Schulküche Frießnitz

Wir bitten um Beachtung !!!

Geburtstage und Jubiläen der
Gemeinde Harth - Pöllnitz 

im Jahr 2011 Monat Mai

GEMEINDENACHRICHTEN



Sporer, Johanna Großebersdorf 11.05.1925  86 Jahre
Dr. Himmel, Ursula Niederpöllnitz 12.05.1936  75 Jahre
Jesse, Irene Burkersdorf 12.05.1937  74 Jahre
Gumpert, Horst Burkersdorf 13.05.1934  77 Jahre
Klaus, Peter Niederpöllnitz 13.05.1940  71 Jahre
Korn, Irma Niederpöllnitz 14.05.1928  83 Jahre
Hörig, Rudolf Köfeln 15.05.1936  75 Jahre
Kubitza, Erika Grochwitz 15.05.1935  76 Jahre
Rauch, Margarete Burkersdorf 16.05.1920  91 Jahre
Sentner Gerda Burkersdorf         16.05.1929  82 Jahre
Preller, Günter Struth 17.05.1926  85 Jahre
Unger, Martin Forstwolfersdorf 18.05.1937  74 Jahre
Krause, Guido Burkersdorf 19.05.1932  79 Jahre
Meindl, Siegfried Wetzdorf 21.05.1937  74 Jahre
Busch, Lisbeth Burkersdorf 21.05.1920  91 Jahre
Walther, Einar Rohna 21.05.1937  74 Jahre
Weber, Günter Frießnitz 22.05.1935  76 Jahre
Raths, Klaus Frießnitz 22.05.1935  76 Jahre
Meisch, Heinz Burkersdorf 22.05.1927  84 Jahre
Lippold, Diethard Grochwitz 22.05.1941  70 Jahre
Riedel, Horst Großebersdorf 22.05.1930  81 Jahre
Seidenbecher, Erika Burkersdorf 23.05.1938  73 Jahre
Jelke, Richard Birkigt 23.05.1940  71 Jahre
Hubert, Rainer Frießnitz 26.05.1940  71 Jahre
Müller, Gerta Burkersdorf 26.05.1929  82 Jahre
Lohmann, Dieter Neundorf 28.05.1940  71 Jahre
Temme, Elfriede Niederpöllnitz 29.05.1930  81 Jahre

Allen Jubilaren gratulieren wir recht herzlich und wünschen
Gesundheit und alles Gute.

Im Monat Mai feiern das Fest der Goldenen Hochzeit
die Eheleute Christa und Karl-Heinz Bretschneider     
die Eheleute Edeltraud und Siegmund Lässig aus Niederpöllnitz 

und das Fest der Diamantenen Hochzeit
die Eheleute Sieglinde und Manfred Pistor aus Struth 
und Maritta und Gunthard Büttner aus Niederpöllnitz 

Auch ihnen gratulieren wir recht herzlich und wünschen für die
weiteren gemeinsamen Jahre Gesundheit und persönliches
Wohlergehen.

Ortsteil Fest/
Veranstaltung Veranstalter

01.05. Niederpöllnitz „Tag der offenen Tür“
auf der Princess Ranch Fam. Boßdorf

01.05. Köfeln Maibaumsetzen    FFw-Verein Kö/Kö
09.05. Niederpöllnitz Kegelnachmittag Volkssolidarität 

in Staitz Ndp.
18.05. Niederpöllnitz Frühlingswanderung Volkssolidarität 

Ndp.
21.05. Frießnitz „Tag der offenen Tür“ FFw-Verein

FFw-Haus Frießn. Frießn.
28.+ Dorffest mit Setzen FFw- u. Traditions-   
29.05. Neundorf des Traditionsbaumes verein Neundorf

Änderungen vorbehalten !!!   

Neueste Nachrichten vom
Kindergarten „Regenbogen“
aus Niederpöllnitz
Sport hält uns Kinder fit – 
Mama und Papa machen gleich mit !!!
Neben einer gesunden Ernährung darf natürlich auch die Be-
wegung nicht fehlen. Seit diesem Jahr haben sich die Erzieher
des Kindergartens Regenbogen ein weiteres Highlight für uns
ausgedacht. Der Gang in den Sportraum bzw. in die Turnhalle
gehört ja ohnehin zum wöchentlichen, geliebten Beschäfti-
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt
07570 Niederpöllnitz
Str. des Friedens 24

Tel.: 03 66 07 / 24 16 · Fax: 03 66 07 / 6 80 48

E-Mail: evangpfarramt.niederpoellnitz@t-online.de

Termine Mai 2011
Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen
Quasimodogeniti, 01.05.2011
10.00 Uhr Porstendorf

Mittwoch, 04.05.2011
14.00 Uhr Frauenkreis, Pfarrhaus Frießnitz

Miserikordias Domini, 08.05.2011
08.30 Uhr Uhlersdorf
10.00 Uhr Niederpöllnitz
13.30 Uhr Forstwolfersdorf

Jubilate, 15.05.2011
08.30 Uhr Rohna
10.00 Uhr Frießnitz
13.30 Uhr Neundorf

Kantate, 22.05.2011
08.30 Uhr Forstwolfersdorf
10.00 Uhr Niederpöllnitz

Rogate, 29.05.2011
14.00 Uhr Gera, Chortreffen

Chor: dienstags 19.30 Uhr
Posaunenchor: samstags 17.00 Uhr

Konfirmandenunterricht:
dienstags 17.00 Uhr 7. Klasse:  Pfarrhaus Niederpöllnitz
mittwochs 17.00 Uhr 8. Klasse:  Pfarrhaus Frießnitz

Heimgerufen und in unserem Kirchspiel christlich 
bestattet wurden:
Ilse Kupper geb. Tomisch
verstorben am 17.03.2011 im Alter von 87 Jahren
Gelobt sei der Herr täglich. Gott legt uns eine  Last auf, 
aber er hilft uns auch. Psalm 68,20

Heinz Heinecke
verstorben am 08.04.2011 im Alter von 83 Jahren
Ich aber, Gott, hoffe auf dich und spreche: 
Du bist mein Gott! Meine Zeit steht in deinen Händen.

Psalm 31 15.16
Monatsspruch Mai
Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und
Frieden im Glauben, dass ihr immer reicher werdet an Hoffnung
durch die Kraft des Heiligen Geistes.  Röm 15,13

Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfarrer Fritsch

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Weida,
Sirbis und Steinsdorf
Kirchgemeinde Köckritz/Köfeln und Burkersdorf
Kirchplatz 4 · 07570 Weida
Tel. 036603/62593, Fax 41275, www.ev-kirche-weida.de

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen

Sonnabend, 07.05.2011 Konfirmandenausfahrt nach Erfurt
8.00 Uhr Abfahrt mit dem Bus von Weida

Sonntag, 08.05.2011 Gottesdienst 
10.00 Uhr Kirche Köckritz
13.30 Uhr Kirche Burkersdorf

Sonnabend, 21.05.2011 Orgelmusik mit Kantor Kabjol 
in der Kirche Burkersdorf

17.00 Uhr mit Andacht Pastorin Schäfer

Sonntag, 22.05.2011 Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmanden
„Bewahrung der Schöpfung“

9.30 Uhr Kirche Weida mit der Jugendband
Positiv Vibrations

Sonntag, 28.05.2011 Gottesdienst
10.00 Uhr Kirche Köckritz
14.00 Uhr Kirchenchortreffen in Gera-Langenberg

Wir laden in die Elisabethkapelle des Pflegeheimes 
nach Burkersdorf ein:

Gottesdienst und Seniorenkreis finden wöchentlich im 
Wechsel immer freitags um 15.15 Uhr in der Kapelle statt. 

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen Pastorin C. Schäfer

Feste- und Veranstaltungen im Jahr 2011 
in der Gemeinde Harth-Pöllnitz   

Monat Mai

Kindergartennachrichten



gungsangebot. Nun gibt es noch jeden Dienstag in der Nieder-
pöllnitzer Turnhalle einen Eltern-Kind-Sportnachmittag. In der
Zeit von 16.00 – 17.00 Uhr dürfen sich unsere Kinder freiwillig
und ohne jeden Zwang zusammen mit ihren Eltern sportlich be-
tätigen. Schon im Vorfeld wird von Martina die Halle entspre-
chend vorbereitet. In einer traditionellen Sportlerreihe werden
wir dann begrüßt und nach einer kurzen Erwärmung sind un-
sere Kinder richtig in Fahrt und wir Eltern zum ersten Mal außer
Puste. Danach gehen wir an den vorbereiteten Parcours. Hierbei
können die Kinder mit unserer Hilfe ihre Geschicklichkeit unter
Beweis stellen. Balancierung oder Springen über eine Bank,
Klettern über einen Kasten, unter einem Hocker durchkriechen,
Vorwärts-Rückwärts-Rolle sind nur ein paar Beispiele, bei denen
die Kinder zeigen kön-
nen, was in ihnen steckt. 
Wir Eltern platzen fast
vor Stolz und machen
natürlich auch mit. Das
Gelächter ist natürlich
riesig, wenn der Mama
beim Bankziehen die
Kraft ausgeht und der
Papa unterm Hocker vor
Lachen zusammenbricht.
Spaß und gute Laune
stehen bei allen im Vor-
dergrund. 

Anschließend dürfen
wir uns dann mit
Utensilien aus dem
Kindergarten beschäf-
tigen, welche Martina
mitgebracht hat. 
Mit Gummibällen, Sei-
len, Reifen, Schwung-
tuch … können wir mit
unseren Kleinen nach
Herzenslust spielen
oder einfach nur to-
ben. Selbst die ganz
Kleinen rennen mutig

durch die Halle und haben riesigen Spaß. Zum Schluss gibt es
dann noch ein Abschlussspiel, bei dem dann doch der Ehrgeiz
geweckt wird. Wir Eltern haben jedoch fast nie eine Chance
gegen unsere Kinder. Nach ca. 1 Stunde und einem kräftigen
„Sport frei“ ist dieser schöne Nachmittag dann zu Ende und alle
Kinder fragen ausgepowert und glücklich nach dem nächsten
Eltern-Kind-Sport. 
Wir möchten uns auf diesem Weg ganz herzlich bei Martina
Schumann bedanken. Für sie bedeutet dieser Nachmittag jede
Woche einen enormen Mehraufwand, damit wir mit unseren
Lieben Spaß und Bewegung haben können. Für unsere Kinder
ist es eine Bereicherung, dass sich ihre Eltern mal ganz auf ihre
Bedürfnisse einstellen können. Sie stehen an diesem Nachmit-
tag im Mittelpunkt und sehen es sehr gern, wenn Mama und
Papa auch mal wieder zu Kindern werden        

S. Bertel   
Schwimmkurs 2011
Auch in diesem Jahr starteten unsere Schulanfänger zum Erwerb
des Seepferdchens ihren Schwimmkurs im Hofwiesenbad in
Gera. Dieses Jahr waren 6 Kinder angetreten, um das Schwimm-
abzeichen zu bekommen. Vom Autohaus Freund in Weida beka-
men wir einen Kleinbus und konnten so unsere Kinder direkt
vom Kindergarten bis zum Hofwiesenbad fahren. Dafür sagen
wir dem Autohaus Freund ein herzliches Dankeschön für die Un-
terstützung. Am 21.03.2011 ging es los und dauerte bis zum
08.04.2011. Wir fuhren täglich nach Gera und übten in der Zeit
von 14.00  -  14.45 Uhr an den Schwimmbewegungen, tauchten
nach einem Ring und
sprangen ins Wasser, in
dem wir nicht stehen konn-
ten. Für alle Kinder war es
eine Riesenherausforde-
rung, den Respekt vor dem
Wasser zu besiegen und
die Schwimmbewegungen
richtig auszuführen. Alle
Schwimmkinder übten flei-
ßig und achteten auf die
Anweisungen von unseren
Schwimmtrainern, Herrn
Kohl und Herrn Tusch. 

Somit gelang es allen Kindern, das Schwimmen zu erlernen und
ihr Seepferdchenabzeichen zu bekommen. Dazu musste jedes
Kind eine Strecke von 25 m am Stück schwimmen, aber alle
haben 50 m geschafft. Außerdem holte jedes Kind aus schulter-
tiefem Wasser einen Gummiring vom Beckenboden hoch, also
musste man mit dem Kopf unter Wasser tauchen sowie vom Be-
ckenrand ins Wasser springen und versuchen zu schwimmen.
Dies haben alle 6 Schwimmkinder geschafft und können sehr
stolz auf ihre Leistung
sein. 
Natürlich hatten wir
auch noch viel Spaß auf
dem Spielplatz im Hof-
wiesenpark oder beim
Eis essen, als Beloh-
nung für die Anstren-
gung beim Schwimmen
üben und alle waren
sehr eifrig dabei und
haben ihren Ehrgeiz
bewiesen. Darauf sind
wir mit unseren Kin-
dern sehr stolz.   

Auch sehr interessant war unser Besuch in der Milchviehanlage
Niederpöllnitz. Die beiden großen Gruppen durften die Kühe
beim Melken auf dem Melkkarussel beobachten. Da wir z. Z. die
Bauernhoftiere zum Thema unseres Tierprojektes gemacht
haben, waren alle bestrebt, viel Neues über die Haltung von
Kühen zu erfahren. Herr Ronneberger und Frau Rother zeigten
uns sogar den großen Kuhstall und die Kälbchen in ihren Boxen,
die wir auch streicheln durften. Beim Mischen des Futters für
die Tiere konnten wir dabei sein. Das Tollste war, dass uns Herr
Ronneberger einen Eimer frisch gemolkene Milch in den Kin-
dergarten brachte, aus der wir gleich einen leckeren Kakao ge-
kocht haben. 
Vielen Dank an die Agrargenossenschaft Niederpöllnitz für den
lehrreichen Ausflug der Schmetterlingsgruppe.

Die Spatzen- und Schmetterlingsgruppe sagt Danke-
schön an alle Omas und Opas!
Am Freitag, dem 15.04.2011, fand unser Oma- und Opa-Tag der
beiden großen Gruppen im Kulturhaus Niederpöllnitz statt. 
Wir erzählten unseren Omas und Opas, dass wir für unseren Gar-
ten eine Garage für das Spielzeug und die Fahrzeuge brauchen
und wir deshalb dafür Spenden sammeln. Spontan entschieden
sie sich, mitzuhelfen und spendeten insgesamt 175,00 €.
Dafür vielen, vielen Dank!
Die Kinder und Erzieherinnen der Spatzen- und Schmetterlinge

Nächste Krabbelgruppe am Mittwoch, dem 25.05.2011, 
15.00 – 16.00 Uhr bei uns im Regenbogenkindergarten.

Neueste Nachrichten vom Kindergarten
„Abenteuerland“ aus Burkersdorf

„Tag der offenen Tür“ im Kiga „Abenteuerland“ 
in Burkersdorf

Alle Interessierte ob Groß oder Klein,
laden wir in unseren Kindergarten nach Burkersdorf herzlich ein.

Zum Tag der offenen Tür in unserem „Abenteuerland“
gibt’s zu erleben für Euch so allerhand.

Am Samstag, dem 7. Mai von 8.00  -  12.00 Uhr öffnen wir un-
sere Türen. Sie können erleben, wie unsere Kinder spielen, ler-
nen und ihre Welt erforschen. Nicht nur wir Erzieher, auch
unsere Kinder sind an diesem Tag anwesend und erwarten Sie.
Beim Rundgang durch unser Haus erhalten Sie einen Einblick
in unsere pädagogische Arbeit und in das Konzept unserer Ein-
richtung. Gern stehen wir Ihnen an diesem Tag für Ihre Fragen
zur Verfügung. Wir, die Kinder und Erzieher, freuen uns auf
Ihren Besuch.

Solidaritäts-Aktion „Kinder helfen Kindern“
So lautete unser Motto in der Woche am 11. – 15. April. 
Wir backen und verkaufen Kuchen und spenden den Erlös krebs-
kranken Kindern in Jena. Diese Aktion, die wir schon seit 6 Jah-
ren durchführen, ist bei uns zu einer festen Tradition geworden.
Unser Ziel ist hierbei, die Kinder dafür zu sensibilisieren, ande-
ren Menschen zu helfen, denen es schlechter geht als uns. In
Diskussionsrunden, durch Geschichten und Bildmaterial tragen
die Erzieher dieses Thema an die Kinder heran.
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Der Höhepunkt ist unsere Hilfsaktion „Kinder helfen Kindern“.
Ohne unsere aktiven Eltern wäre diese Aktion allerdings nicht
möglich, denn
*  die Eltern sponsern alle Backzutaten
* einige Eltern backen zusätzlich Kuchen und bringen diesen
zu uns

*  unsere Eltern helfen uns, diesen Kuchen zu verkaufen
Am Donnerstag, dem 14.04. war großer „Backtag“ bei uns im
Kiga.   

Hilfe von Björn und Cedric sowie Til und Klara  

32 Hefe- oder Backpulverku-
chen haben wir mit Unterstüt-
zung der Kinder gebacken,
denn sie wussten, es ist für
eine gute Sache. 12 Kuchen
brachten uns die Eltern noch
dazu. So waren es insgesamt
45 Kuchen, die in „Fertigwe-
ren“ bereitstanden.    
Am Freitag  5.00 Uhr morgens
wurden die Kuchen von den
Erziehern geschnitten und zu
Kuchenpaketen verpackt. 
Diese Pakete verkauften wir zu
je 4,00 €. Wir riefen bereits im
Vorfeld viele Betriebe und In-
stitutionen unserer Umgebung
auf, uns zu unterstützen, in-
dem sie unseren Kuchen abkaufen.    

Die Bereitschaft war
groß. 
Mit unseren Essen-
wagen fuhren die
Kinder die Kuchen-
pakete zum Verkauf
in die einzelnen Be-
triebe, ins Pflege-
heim und ins Dorf
zu den Burkersdor-
fer Bürgern. 
Als Erlös kamen
785,00 € zusammen.

Wie jedes Jahr überreichen die Schulanfänger höchst persönlich
diese Summe den kranken Kindern in Jena und deren Eltern.
Ein ganz großes „Dankeschön“ sagen wir allen, die sich an die-
ser Aktion beteiligt haben; ganz besonders unseren Eltern und
der Firma Somatic Herr Meyer • Geramöbel Herr Malz • Fa.
Scheidt & Bachmann, Fam. Liedloff • Fa. Verkehrsleittechnik
Jahn • Fliesencenter Pistor Frießnitz • Firmen Schwengber und
Birk • Firma Dieter Finn Frießnitz • Autohaus Heinz Hemmann
• Afa Autohaus Weida • Fa. Frühauf Weida • Firma Thomas
Stieghorst • Fa. Metallbau Frank Eitner Weida • die Mitarbeiter
der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz und der Stadtverwal-
tung Weida • die Lehrer der Grundschule Frießnitz und die Mit-
arbeiter vom Pflegeheim Burkersdorf • die Mitarbeiter der
Druckerei Wüst Weida sowie Frau Ruth Fritzsche und den Ein-
wohnern von Burkersdorf.

Danke liebe „Strickfrauen !!!
Ihr habt uns so liebevoll für jedes unserer 56 Kinder ein Eiernetz
fürs Osterfest gehäkelt. 
Auch schöne Puppensachen entstehen unter Euren geschickten
Händen. 
Das sind unsere „Strickfrauen“
• Ruth Fritzsche •Anneliese Striegler • Elke Sachs • Helga Tuch
• Heidrun Hanke • Christa Sachse • Erika Lippold • Astrid Jahn
• Inge Barthold • Heidrun Schüler • Heide Pfeil •

I. Fischer

Die Volkssolidarität
gratuliert und informiert

Ihren Geburtstag feiern im Mai 2011 am:
04.05. Frau Johanne Stieghorst 23.05. Frau Edeltraud Lässig
08.05.Herr Peter Michel 26.05. Frau Renate Dennler
12.05. Frau Dr. Ursula Himmel 27.05. Frau Rosemarie Keck
19.05. Herr Franz Hellmich

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen für das neue
Lebensjahr alles Gute und beste Gesundheit.

Unsere Veranstaltungen im Mai 2011
09.05.11 Kegelnachmittag in Staitz

Interessenten melden sich bitte bei Frau H. Richter an.
Treffpunkt: 15.30 Uhr Dorfplatz Niederpöllnitz

12.05.11 Fahrt nach Staffelstein

18.05.11 Wanderung in den Frühling
Treffpunkt: 13.30 Uhr Dorfplatz Niederpöllnitz
Ziel und Ablauf entnehmen Sie bitte unseren Aushängen!

Die gestohlenen Osterhasen
Am 20. April berichteten Rundfunk und Presse vom Großebers-
dorfer Osterhasenraub. Zwei Kinder der „Osterhasenfamilie“
am Osterbrunnen an der B2 waren über Nacht verschwunden.
Die „S-Klasse“ hatte mit Unterstützung von Gisbert Hüfner
einen zweiten kleinen Hasen auf der Bank platziert. Inzwischen
wurde bereits am Ersatz gearbeitet, um die Gruppe wieder zu
komplettieren. 

Neue Ideen nahmen auch anderen Orts Gestalt an. So auch in
Niederpöllnitz am Angerbrunnen. Hier wurden ein „Riesen-
osterhase“ und Schmuckbögen von den „Freunden des Kultur-
und Vereinshauses“ sowie den Mitgliedern der Ortsgruppe der
„Volkssolidarität“ e.V.  mit Unterstützung durch Georg Scholz
und Ralf Schreiber gestaltet.

Neben manchem privaten Osterschmuck in den Vorgärten prä-
sentierte sich auch das Osterbäumchen in der Hainstraße – die-
ses Jahr im vollen Grün – wieder  mit vielen bunten Eiern.

B.W.

Jagdgenossenschaft Forstwolfersdorf

Einladung
aller Mitglieder zur Versammlung der Jagdgenossenschaft
Forstwolfersdorf am Freitag, dem 20.05.2011, um 19.00 Uhr im
Gemeindhaus.

Tagesordnung:
- Begrüßung und Bestätigung der Anwesenheit
- Bericht des Vorstandes einschließlich Haushaltsplan
- Kassenprüfungsbericht
- Entlastung des Vorstandes
- Sonstiges

Rost brennt!

Der Jagdvorstand
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Ehrung durch Kreissportbund 
zum 10-Jährigen

Der 1. Dartclub Niederpöllnitz e.V. feierte sein 10-jähriges Be-
stehen.
Diesen Anlass nutzte der Kreissportbund Thüringen, vertreten
durch den Vorsitzenden Herrn Uwe Jahn und Herrn Werner Sal-
ler (Ehrenmitglied des Vorstandes), um 5 Mitglieder des Vereins
für ihre ehrenamtliche Tätigkeit auszuzeichnen.
Mit der Ehrennadel des Sportbundes wurde geehrt:

Katrin Haubrich
Franziska Birth
Jens Schulz
Frank Piorek

Mit der Kurt-Rödel-Ehrenmedaille wurde geehrt:

Christine Piorek

Nach diesem feierlichen Anlass startete das offizielle Turnier
(Teamturnier, Dameneinzel und das offene Einzel), welches fair
und sportlich in den frühen Morgenstunden endete.
Eine solche Veranstaltung konnte ohne finanzielle Unterstüt-
zung in diesem Rahmen nicht stattfinden!
Ein großes Dankeschön deswegen an: SOLANUM GmbH Nie-
derpöllnitz • Möbelland Niederpöllnitz • Schmuckhandel Meier
Weida und allen privaten Spendern.

Ein herzliches Dankeschön auch an  DJ OTTO, der uns mit sei-
ner Technik unterstützte.
Danke an alle, die mit ihrer Neugier und ihrer Anwesenheit ein
Interesse am Dartclub gezeigt haben.

Christine Piorek – Vorsitzende

FESTLICHE KONZERT GALA 2011
DON KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF

Leitung: WANJA HLIBKA

Klassische Werke und Volksweisen von

M. Loworsky
N. Rimskij-Korsakow
P. Tschaikowskij                                                                                                              
D. Bortnijanskij
Bach / Gounod
u. a.
Credo / Rette Gott dein Volk
Abendglocken / Roter Sarafan
Eintönig klingt das Glöcklein
Wolgaschlepper / Stenka Rasin
Ich bete an die Macht der Liebe

KULTUR- und VEREINSHAUS NIEDERPÖLLNITZ

Mittwoch, 8. Juni 2011, 20.00 Uhr
In Zusammenarbeit mit dem Verein
„Freunde des Kultur- und 
Vereinshauses“ e.V.

Kartenvorverkauf (15,- €) 
Gemeinde Harth – Pöllnitz / Kasse
OT Niederpöllnitz, Am Porstendorfer Weg 1
07570 Harth-Pöllnitz
Tel.:  036607 / 204634
Kaemmerei@harth-poellnitz.de

Restkarten an der Abendkasse (17,— €)

Dieser grandiose Weltklasse-Chor, bekannt aus unzähligen
Fernsehsendungen und CD Einspielungen, wird  in wenigen
Wochen, getragen von der Begeisterung seines Publikums, zum
ersten Mal in Niederpöllnitz gastieren. Ermöglicht wurde dieses
Konzert durch eine enge Zusammenarbeit mit der Gemeinde
HARTH-PÖLLNITZ und dem VEREIN der FREUNDE DES KUL-
TUR- UND VEREINSHAUSES e.V. 
Durch eine langjährige Gastspieltätigkeit hat gerade dieser Chor
unter seinem künstlerischen Leiter WANJA HLIBKA überall un-
zählige begeisterte und treue Zuhörer. Die Konzerte (u.a. Gür-
zenich u. Philharmonie Köln/Philharmonie Berlin/Gewandhaus
Leipzig/Musikhalle Hamburg/Herkulessaal München/Oetker-
Halle Bielefeld/Theater Iserlohn/Hilpert-Theater Lünen/Kon-
zerthaus Dortmund/Stadthalle Jülich/Volkshaus Jena/Theater
Glauchau/Theater  Arnstadt/Theater  Herford/Kaisersaal  Erfurt/
Konzerthaus  Ulrichskirche Halle) sind inzwischen wohl mit dem
Begriff „Kult“ zu umschreiben und werden überall mit stehen-
den Ovationen gefeiert. Viele Fernsehanstalten haben ausführ-
lich über den Chor und seine künstlerische Arbeit berichtet. Es
handelt sich, wie Sie ja wissen, um ein hochkarätiges Spitzen-
ensemble. WANJA HLIBKA, der Leiter und Dirigent des Chores,
hat viele Jahre als jüngster Solist im weltberühmten Chor von
SERGE JAROFF gesungen und hat die Original-Arrangements
als Ausgangsbasis seiner künstlerischen Arbeit nutzen dürfen.
Die übrigen Sänger kommen von großen osteuropäischen
Opernhäusern und begeistern mit zum Teil sensationellen Stim-
men in einem oft überirdischen Klang ihr Publikum auf allen Sta-
tionen der Tournée.
Die stimmgewaltigen Solisten werden von der Fachpresse
immer wieder als „russisches Stimmwunder“ bezeichnet. Sie
begeistern ihr Publikum mit ihren einmalig kraftvollen, herrlich
timbrierten Stimmen und vermitteln den ganzen Zauber und
auch die eigene Melancholie der russischen Musik in höchster
Vollendung. Ihr außergewöhnliches Repertoire reicht von den
festlichen Gesängen der russ.-orth. Kirche über die immer wie-
der begehrten Volksweisen bis hin zu großen, klassischen Kom-
ponisten.  In memoriam SERGE JAROFF, der seine Don Kosaken
einst zu Weltruhm führte.
Es gibt inzwischen viele unterschiedliche sog. Kosaken-Forma-
tionen, aber nur einen DON KOSAKEN CHOR WANJA HLIBKA!

„Neundorfer Nachrichten“
In Erinnerungen schwelgen, wer tut das nicht gern.
Am 08.04.2011 war es in Neundorf mal wieder soweit – der Feu-
erwehr- und Traditionsverein Neundorf hatte eingeladen zum
3. Chronikabend. Und viele Neundorfer, aber auch Einwohner
aus anderen Ortsteilen unserer Gemeinde, waren der Einladung
gefolgt, um sich mit der Historie unseres kleinen Ortes zu be-
schäftigen. So war das ehemalige Treppenstudio mit über 70 Be-
suchern gut gefüllt.    

Unser Ortsbürgermeister, Lutz Prager, der sich mit viel Enga-
gement der Aufgabe der Erforschung unserer Vergangenheit
widmet, begrüßte alle Gäste und startete eine besondere „Ge-
schichtsstunde“ von Neundorf.
Im ersten Teil führte uns Herr Franke aus Weida in einem inte-
ressanten Vortrag mit allerlei Geschichten und Anekdoten durch
die Vergangenheit unseres Ortes und seiner Umgebung vom
Mittelalter bis in die 50er Jahre des 20. Jahrhunderts.
Bebildert, mit Texten und vielfältigen Belegen gab er uns einen
umfangreichen Einblick in die Vergangenheit, in das Auf und
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Ab unseres Ortes in der Ver-
gangenheit.   
Den 2. Teil der Veranstaltung
bestritt dann Julia Sillge mit
einem Vortrag über die Ge-
schichte der Neundorfer Kir-
che. So konnten wir allerlei
über den Bau, die umfangrei-
chen Restaurierungen, die Kir-
chenglocken, den Innenausbau

u.v.a.m. erfahren. Und manch
einer erkannte sich oder seine
Vorfahren auf den unterschied-
lichsten Fotos wieder.
Wir möchten uns auf diesem
Wege bei den beiden Referen-
ten aber auch bei allen Neun-
dorfern bedanken, die Material
aus der Vergangenheit zur Ver-
fügung gestellt hatten, dass so-

wohl in die Vorträge einfloss als auch eine kleine Ausstellung
an diesem Abend möglich machte.
Besonderer Dank gilt unserem Pfarrer Herrn Fritsch für seine
Unterstützung und unserem „Alt-Pfarrer-Paar“ Erika und Oskar
Böhme. Sie haben aus ihrem Fundus viel dazu beigetragen, die-
sen Abend für alle zu einem Er-
lebnis zu machen und Dinge zu
erfahren, die bisher noch nie-
mand gehört hatte. So wurde
am Ende der Veranstaltung
mancher Schwatz gemacht und
wie so oft, die eine oder andere
Erinnerung zu Tage gebracht.
Tja in Erinnerungen schwel-
gen …    
Und da wir dies auch weiterhin wollen, möchten wir auf diesem
Wege nochmals alle Neundorfer aufrufen, bei der einen oder an-
deren Umbau-, Aufräum- oder Renovierungsaktion doch mal
nach alten Dingen Ausschau zu halten, die für alle Neundorfer
interessant sein könnten. Zum Abschluss noch ein Dank an alle
die, die zum Gelingen des Abends beigetragen haben, stellver-
tretend genannt sei Ronny Obenauf, der mit Technik für die nö-
tige Akustik sorgte.

Jens Harbach 
i.A.d. Feuerwehr- und Traditionsvereins Neundorf
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ist Gera.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch 
aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen
übernehmen wir keine Gewähr.

Einzelexemplare sind bei der Gemeindeverwal-
tung Harth-Pöllnitz, 07570 Niederpöllnitz, 
Am Porstendorfer Weg 1 zu beziehen.

HARTH-PÖLLNITZER 
AMTSBLATT lesen –
informiert sein !


